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Deutſches Reich

Ueber die r der höheren Bildungsanſtalten in Preußen bringt die Prov Corr einen
Artikel welcher ſich gegen eine ſolche Vermehrung unter Ausführung ſo n derſelben Gedanken mit welchen vor
kurzem die Nordd Allg P debutirte wendet Wir haben
die Anſichten des letzteren Blattes ſ Z unſeren Leſern ſoweit
nöthig nnterbreitet und glauben daher auf eine WiederholungLerzichten zu dürfen

Die bereits erwähnte Broſchüre welche die Verlegung des
Reichsgerichts von Leipzig nach Berlin behandelt iſt nun
mehr dem Präſidium des Reichstags behufs Vertheilung unter
die Mitglieder deſſelben zugeſtellt worden Auch die Berliner
Bürgerſchaft hat ſich der Angelegenheit bereits bemächtigt und
vom Verein der Berliner Grundbeſitzer iſt an den Reichstag eine
Petition abgegangen die für die Translokation des Gerichtshofes
nach Berlin plädirt Wohl nicht ſo ganz zufällig erfahren
die offiziöſen Berl Pol Nachr jetzt daß das Reichsgericht
vor zwei Jahren beim Reichskanzler den Antrag geſtellt hat ihm
die Entſcheidungen der zweiten Jnſtanz in Patentſachen abzu
nehmen und eventuell an eine im Patentamt in Berlin zu etabli
rende Abtheilung zu übertragen Jn der ausführlichen Begrün
dung dieſes Antrages wird darauf hingewieſen daß das Reichs
gericht nach den bisher gemachten Erfahrungen ſeinen eigenen Ent
ſcheidungen nicht unbefangen gegenüberſtehe weil der nöthige
techniſche Apparat in Leipzig nicht zur Verfügung ſei Die Richter
ſeien auf die Gutachten von Lehrern der dortigen Realſchule an
gewieſen Man werde gezwungeu jeder Partei die Wahl von
Sachverſtändigen zu überlaſſen und die Folge davon
ſei natürlich daß vollſtändig widerſprechende Gutachten
abgegeben werden wodurch das Material zur Recht
ſprechung entwerthet werde Ein ſolches Verfahren müſſe zu den
rößten Bedenken Anlaß geben Wenn wir recht unterrichtet
ind ſagen die B P war der Reichskanzler Fürſt

Bismarck geneigt auf den Antrag einzugehen der damalige Vor
ſitzende des Patentamts Geheimer Rath Jacobi rieth jedoch in
Anſehung deſſen daß das Patentamt ein noch zu junges Jnſtitut
ſei von der Sache vorläufig ab Für die Beurtheilung der Frage
ob es zweckmäßig geweſen ſei das Reichsgericht nach Leipzig zu
legen dürfte das vorſtehend Mitgetheilte nicht ganz ohne Jn
tereſſe ſein

Deutſcher Reichstag
Original Bericht der Saale Ztg

44 Sitzung vom 1 Februar
Fortſetzung aus dem Hauptblatte

Es folgt Tit 17 Beſoldung für 40 Obervpoſtdirektoren Poſt
räthe Poſt und Telegrapheninſpetoren 2c 1,219,350 M

Abg Stöcker Jch bin durch den Schluß der Diskuſſion vor
geſtern verhindert worden meine Stellung zur Sonntagsfrage
klarzulegen Aber die Worte des Herrn Staatsſekretärs dürfen
nicht unerwidert bleiben Jch ſtehe nicht auf dem Standpunkt
des Herrn Lingens ich glaube vielmehr daß am Sonntag den
Poſtbeamten Ruhe gewährt werden muß ohne den techniſchen
Betrieb zu ſtören das iſt aber nur möglich wenn was ich
wünſche einige Millionen mehr ausgegeben werden um mehr
Beamte anzuſtellen und die Beamten am Sonntage zu entlaſten
Jch erinnere an das Bibelwort Was hülfe es dem Menſchen
ſo er die ganze Welt gewönne und nähme Schaden an ſeiner
Seele Die Geſetze müſſen alle moraliſch ſein Wiederholte
Rufe Zur Sache Der Vizepräſident Freiherr v Franken
ſt ein fordert den Redner auf bei der Sache zu bleiben Ja
m ich erinnere Sie gegenüber dem Worte des Herrn Staats
ſekretärs daß der Poſtdienſt am Sonntag keinen Schaden nehmen
ſoll auch an das lateiniſche Wort qui proßcit in litteris et deficit
in moribns plus deficit quam proficit Große Unruhe Erneute
Rufe Zur Sache Man wird ſich das im Lande merken daß Sie
von den Dingen die dem Volke die heiligſten ſind nichts hören
wollen Jch glaube daß ich mir durch meine Stellung im öffent
lichen Leben ein Recht erworben habe über dieſe Frage zu Jhnen
zu ſprechen und der Ahg Richter hält oft über Dinge die weit
weniger zur Sache gehören Jhnen weit längere Reden Große
Unruhe Der Präſident fordert den Redner nochmals auf bei der
Sache zu bleiben Nun gut dann werde ich mir meine Aus
führungen über die Sonntagsruhe bis zur dritten Leſung vorbe
halten Aber ich glaube der Herr Staatsſekretär müßte mir
dankbar ſein wenn ſich die Poſtbeamten in deren Kreiſen aner
kanntermaßen eine große Unzufriedenheit herrſcht mit ihren Be
ſchwerden an einen patriotiſchen Mann wenden Unruhe links
Ja meine Herren ich verkehre nicht mit Revolutionären nicht
mit Sozialdemokraten und nicht mit Fortſchrittlern ſondern nur
mit königstrenen Männern Heiterkeit und Unruhe Der
Präſident ruft den Redner auf Grund der Geſchäftsordnung
zur Sache und dieſer ſchließt ſeine Rede indem er zuſagt ſeine
Wünſche bei anderer Gelegenheit vorzubringen

Der Titel wird darauf genehmigt
Bei Tit 20 600 Vorſteher von Poſtämtern I Klaſſe Bahn

poſtämtern und Telegraphenämtern I Klaſſe von 3000 bis 4800 M
im Durchſchnitt 3900 M c 2,427,266 M empfiehlt

Abg Baumbach die Annahme des folgenden von ihm ge
tellten Antrages indem er die Verdienſte des Staatsſekretärs um

die Fortſchritte auf dem Gebiete gern anerkennt aber es ſeiPflicht des Reichstages den Poſtetat ebenſo wie die Etats aller
anderen Verwaltungszweige nicht vom religiöſen Standpunkt ſon
dern rein budgetgemäß zu behandeln

Der Antrag lautet
Der Reichstag wolle beſchließen

den Herrn Reichskanzler zu erſuchen
in dem Etat der Reichs Poſt und Telegraphenverwaltung für
das nächſte Etatsjahr zur Klarſtellung der Gehaltsverhältniſſe
der Vorſteher von Poſtämtern I Klaſſe Bahnpoſtämtern und
Telegraphenämtern I Klaſſe die Eintheilung dieſer Aemter in
verſchiedene Gruppen unter Angabe des Minimal und Maximal
ſowie des Durchſchnittsbetrags des Gehalts in beſagten Gruppen
erſichtlich zu machen und eine Ueberſicht über die Aemter welche
in die einzelnen Gruppen gehören beizufügen
Abg Lingens befürwortet die Annahme des Antrages und

hofft daß wenn die geforderte Nachweiſung und Klarſtellung ge
eben würde viel Mißtrauen in den Kreiſen der Poſtbeamten be

eng wer tritt ebenfallAbg Büchtem ann tritt ebenfalls für den Antrag ein undverlieſt Erlaſſe der Reichspoſtverwaltung aus denen die Poſtheam

ten entnehmen müſſen daß ihnen das verfaſſungsmäßige Recht
der Beſchwerdeführung beſchränkt werden ſolle Jeder Poſtbeamte
müſſe genau wiſſen welche Ausſichten er habe im Gehalt zu ſtei
gen und Klarheit über ihre Lage werde die angeſtrengten Beamten
in vieler Hinſicht beruhigen

Geh Pöſtrath Kaſ ubski Die Poſtverwaltung wird wie bis
77 in der Budgetkommiſſion jede gewünſchte Auskunft rückhalt
os ertheilen ſie iſt jedoch nicht in der Lage dem Antrage Baum

bach zu entſprechen weil ſe dadurch in der freien Beweglichkeit
und Dispoſition wie ſie Betriebsveränderungen nothwendig
machen gehindert würde Auch wäre der Reichstag gar nicht in
der Lage zu entſcheiden ob das Syſtem der Einzel oder Gruppen
ämter richtig iſt denn dabei kommt die Zahl des Perſonals der
Hüge der Einnahmen c bei den einzelnen Bezirken in Betracht
Auch iſt die Poſtverwaltung überzeugt daß die Folge der Annahme des Antrages Baumbach eine Lockerung der h und
eine Erſchwerung der Geſchäftsführung zur Folge haben würdeweil diejenigen Beamten einer höheren Klaſſe Se einer niederen

zugetheilt ſind an der Hand dieſes Materials eine Erhöhung be
anſpruchen würden

Abg Schrader behauptet daß ſich die im Antrage Baum
bach geforderte Aufſtellung ſehr wohl ohne Schädigung der Dis
ziplin herſtellen laſſe

Geh Rath Kaſubski Es ſei An ge alle Beamte nach
ihren Wünſchen zu behandeln Die Poſtverwaltung ſei nicht in
der Lage jeden Beamten einzeln und namhaft in den Etat aufzu
nehmen es genüge wenn die Gehälter nach den einzelnen Klaſſen
vertheilt würden Die Poſtverwaltung werde alle Untergebenen
mit Gerechtigkeit und Wohlwollen behandeln ſie dürfe aber nicht
der Löſung der Disziplin Vorſchub leiſten

Abg Büchtemann Der Anfang und das Ende der Er
widerung des Herrn Kommiſſars war die Disziplin Jn der
Militärverwaltung trägt man kein Bedenken die einzelnen Poſten
in den Etat zu ſtellen wie wir es bei der Poſtverwaltung wuün
ſchen und ebenſo macht man es bei den Erſenbahnen Die Poſt
verwaltung hat doch nicht etwa eine beſondere Disziplin Wir
müſſen alſo den anderen Etats entſprechende Spezialiſirung ver
langen Was ſoll denn das der Poſtverwaltung ſchaden wenn
die Kommiſſion erfährt welche Poſtämter der erſten oder zweiten
Klaſſe P deit ſind Man muß befürchten daß denn noch
andere Dinge eine Rolle ſpielen als geſagt iſt daß nach den
Perſönlichkeiten das Gehalt bemeſſen werde

Geh Rath Kaſubski Jch kann nur noch einmal verſichern
daß nur jedem der Direktoren die Möglichkeit genommen iſt das
Maximalgehalt der höchſten Gruppe zu verlangen Jnnerhalb der
drei Gruppen findet das Aufſteigen lediglich nach den Fähigkeiten
und dem Dienſtalter ſtatt Beim Militär dagegen ſind die Ge
hälter nach allen Chargen gleichmäßiAbg Baumbach will die Gebaltsverhältniſſe der einzelnen

Poſtämter nicht gerade in den Etat aber vielleicht in eine Denk
ſchrift aufgenommen wiſſen die nur für die Budgetkommiſſion
beſtimmt ſei
Geh Rath Kaſubski hält die Wirkung einer ſolchen Ver

öffentlichung gleich einer Aufführung im Etat
Die Abſtimmung über den Antrag Baumbach wird auf die

dritte Leſung des Etats verſchoben der Titel genehmigt
n 21 Beſoldung der Poſtſekretäre Kaſſirer 2c be

mänge
Abg Lingens daß die Unterbeamten völlig in Unkenntniß

darüber ſeien was ihnen die Zukunſt biete worauf ſie zu rechnen
haben Sie hätten einen berechtigten Anſpruch darauf zu wiſſen
ob und wann ſie feſt angeſtellt würden
Regierungskommiſſar Kaſubski hat wie er erklärt ſchon in
der Kommiſſion ausführlich nachgewieſen daß die Unterbeamten
bei dem Syſtem der Alterszulagen bedeutend beſſer geſtellt ſeien
als bei dem Syſtem des Durchſchnittsgehaltes
Abg Stöcker Wenn wir hier die Sonntagsheiligung vor
bringen ſo thun wir es nicht vom religiöſen ſondern vom ſozialen
Standpunkt aus Jn der Poſtverwaltung ſoll es wie der Herr
Staatsſekretär ſagte Regel ſein daß den Beamten jeder dritte
Sonntag wenigſtens frei bleibt und daß ihnen dazwiſchen Zeit
gelaſſen wird einmal den Gottesdienſt zu beſuchen hier aber
ſchreibt mir ein Beamter aus Altona daß er jeden Sonntag
neunſtündigen Dienſt habe ein anderer der 16 Jahre ſchon im
Dienſte iſt daß er noch keinen einzigen Sonntag mit Ausnahme
der Ferien gehabt habe Jch möchte die Poſtverwaltung bitten
die Regelung dieſer Frage noch einmal vorzunehmen Ein Stand
der ſo ſehr in Anſpruch genommen iſt müßte auch mit der
nöthigen Zufriedenheit erſüllt werden

Abg Büchtemann Wir ſind in dieſer Frage mit Herrn
Stöcker der Grundlage nach einverſtanden glauben aber daß die
Frage nur ſoweit geregelt werden kann als es das Jntereſſe des
Dienſtes zuläßt Redner bemängelt ſodann daß die neu ein
tretenden Sekretäre nur 2100 M Gehalt bekämen während das
Durchſchnittsgehalt 2925 M ſei

Reg Kommiſſar Fiſcher beſtreitet daß die dem Abg Stöcker
gemachten Angaben über die Dienſtzeit der Beamten völlig auf
Wahrheit beruhten denn die tägliche Dienſtzeit dürfe bei an
ſtrengendem Dienſt nicht mehr wie 8 Stunden betragen

Darauf wird die Poſition bewilligt
Bei Tit 22 1900 Oberpoſt und Telegraphenaſſiſtenten c

6,362,145 bringt Abg Sonnemann die geringe Beſoldung
der Aſſiſtenten zur Sprache die nach elfjähriger Dienſtzeit erſt
1500 M Gehalt bekämen und erſt nach 16 Dienſtjahren zu dem
Durchſchnittsgehalt gelangten

Abg Lingens bringt nochmals die Ueberbürdung der Poſt
beamten vor und folgert deren Vorhandenſein ſchon aus den
zahlreichen Beſchwerden ſo pflichttreuer Beamten

Jn Verbindung mit Tit 23 2719 Vorſteher von Poſtämtern
III Klaſſe bis zum Maximalgehalt von 1800 M 3,331,000 M
ſteht der Antrag Baumbach zur Debatte

in dieſem Etat bezüglich des Gehalts der Vorſteher von Poſt
ämtern III Klaſſe welche das Amt nicht blos als ein Nebenamt
verwalten nicht nur den Meiſthetrag und den Durchſchnitt
ſondern auch den Mindeſtbetrag anzugeben
Nachdem Abg Baumbach ſeinen Antrag empfohlen der

S e denſelben bekämpft hat wird der Titel
ewilltgt
Bei Titel 24 zur Beſoldung der noch von früher beſchäftigten

64 Telegraphen Gehilfinnen in Baden künftig wegfallend
58,000 Mark erklärt auf eine Anfrage des Abgeordneten Dr Rée

Hamburg der
Regierungs Kommiſſar Fiſcher daß man von der Anſtel

lung von Gehilfinnen Abſtand genommen habe weil die dauernde
e e derſelben ſich in der Geſammtverwaltung nicht be
währt habe

Jn Verbindung mit Titel 26 wird der Antrag Baumbach
zur Debatte geſtellt Jn Anſehung der Packetträger und der
Stadtpoſtboten ſowie der Landbriefträger nicht nur den Durch
ſchnittsbetrag ſondern auch den Maximal und Minimalbetrag
des Gehalts anzugeben

Abg Günther Sachſen bemängelt die ſchlimme Lage der
Landbriefträger welche durchſchnittlich nur 580 Mark Gehalt
hätten Redner erkennt an daß für die Beförderung von Briefen
auf dem Lande von der Poſtverwaltung genügend geſorgt werde
und begrüßt es mit Freude daß jetzt auch Sonntags der Brief
austrag ſtattfinde denn wir Bauern ſind doch auch gewiſſer
maßen Menſchen Heiterkeit

Regierungs Kommiſſar Fiſcher wendet ſich gegen den An
trag Baumbach der es verhindern würde das Gehalt der Unter
beamten nach deren Leiſtungen und den örtlichen Verhältniſſen
zu bemeſſen

Abg Stolle Sozialdemokrat wünſcht daß für die unteren
Beamten ein auskömmliches Gehalt normirt werde damit ſie ein
menſchenwürdiges Daſein führen könnten ebenſo ſei ihnen

wenigſtens ein halber Sonntag frei zu geben freilich nicht etwa
um die Nachmittagspredigten des Herrn Stöcker anzuhören ſondern
um ſich zu erholen
Abg v Minnigerode erklärt ſich gegen den Antrag Baum
bach welcher der Verwaltung eine unnütze Erſchwerung aufer
legen würde ohne einen weſentlichen Nutzen zu haben

Der Titel wird genehmigt
Bei Tit 37 zu Vergütungen für ungewöhnliche Leiſtungen

Unterſtützungen c 837,220 Mk ſpricht Abg Dr Majunke den
Wunſch aus daß die Vertheilung der Gratifikationen vom Central
burequ aus geſchehe da es vorgekommen ſei baß bei einer Poſt
anſtalt in 6 Jahren kein einziger Beamter eine Gratifikation er
halten habe

Staatsſekretär Stephan erwidert daß die Vertheilung der
Gratifikationen nach den Prinzipien der Gerechtigkeit und Villig
keit erfolge aber da für 10,000 Poſtauſtalten nur 837,000 Mk dis
ponibel ſeien könnte nicht jeder Beamte eine Gratifikation be

Der Titel wird genehmigt 4Das Haus Leriagt ſodann die Fortſetzung der Etatsberathung

auf Sonnabend 12 Uhr
Schluß 5 Uhr

Halle den 2 Februar
Naturwiſſenſchaftlicher Berein für Sachſen

und Thüringen in Halle
Sitzung am 25 Januar

Vorſitzender Herr Prof Dr K von Frit ſch Von geſchäft
lichen Angelegenheiten iſt zunächſt ein vom Komite für die ſyſtema
tiſche Förderung wiſſenſchaftlicher Landeskunde von Deutſchland
an den Verein gerichtetes Geſuch zu erledigen Daſſelbe geht dahin
alle in den Vereinsſchriften enthaltenen auf die wiſſenſchaftliche
Landeskunde von Deutſchland bezüglichen Notizen zu ſammeln und
dem genannten Komite zugehen zu laſſen Auf Vorſchlag des Vor
ſitzenden werden die Bergreferendar Beyſchlag und stud
math Krieg mit der Ausführung der Arbeit betraut

Zum Beginn des wiſſenſchaftlichen Theiles der Sitzung legt
Herr v Schlechtend al Blattlaus Gallen der Piſtacien aus dem
ſüdlichen Frankreich vor Unter den vom Redner in den Kreis
ſeiner Mittheilung gezogenen Gallen zeichnen ſich beſonders die
hornförmigen Pemphigus cornicularius auf Pistacia terebinthus
durch ihre außergewöhnliche Größe ca 20 em lang und 2,5 em
dick aus Dieſe Gallen welche in ihrer Geſtalt große Aehnlichkeit
mit Gurken haben entſtehen durch das Saugen eines Weibchens
genannter Gallläuſe und vergrößern ſich durch die fortgeſetzte
Thätigkeit ſeiner zahlreichen Nachkommenſchaft Zur Zeit der Reife
platzen die Gallen auf und werden von ihren Bewohnern ver
laſſen wurden vom Vortragenden gleichzeitig in Spiritus
vorgezeigt

Hierauf ſpricht Herr Prof Dr E Schmidt über die verſchiedenen
Darſtellungsmethoden des Zinkvitriols aus rohem durch Auflöſen von
Zink in verdünnter Schwefelſäure enthaltenen Materiale Vortragender kennzeichnet zunächſt die Mängel welche die zur Oxydation
des dem rohen Zinkvitriole beigemengten Eiſenvitriols angewen
deten Oxydationsmittel Chlorwaſſer Salpeterſäure Kaliumdich
romat und ror allen das zuletzt von Prunier empfohlene Kalium
permanganat zeigen Derſelbe lenkt ſodann die Aufmerkſamkeit
auf das in der Neuzeit mehr und mehr in Aufnahme kom
mende Waſſerſtoffſuperoxyd welches das dem rohen Zinkvitriol
beigemengte Eiſenoxidulſulfat ſchon in der Kälte leicht und voll
ſtändig oxydirt ohne dabei der Löſung irgend einen fremden Kör
per zuzuführen Zu dieſem Zweck verſetzt man die filtrirte ſchwefel
ſaure Zinklöſung mit ſo viel käuflicher ca 38 iger Waſſerſtoff
ſuperoxydlöſung bis eine herausgenommene Probe der Miſchung
auf Zuſatz einer ſehr geringen Menge friſch bereiteter Ferrichan
kaliumlöſung keine bläuliche ſondern eine rein röthlichgelbe Fär
bung von Ferricyanzink zeigt Das durch die oxydirende Wirkung
des Waſſerſtoffſuperoxydes aus dem Eiſenvitriol entſtandene Eiſen
oxydfulfat iſt alsdann in der üblichen Weiſe durch Zinkweiß zu
fällen und die filtrirte Löſung nach Zuſatz von etwas freier
Schwefelſäure zur Kryſtalliſation einzudämpfen

Herr Jnſpektor Benzler legt ſodann getrocknete und in Bri
quettform gepreßte Rübenſchnitzel vor An ſeine Mittheilung über
verſchiedene Trockenmethoden und deren Koſten die im Allgemeinen
noch zu hoch ſind knüpft ſich eine Debatte an welcher ſich unter
anderen die Herren Prof Dr Schmidt Dr Teuchert Dr Lüdecke
Fabrikbeſitzer Huth und Dr Banumert betheiligen

Nachdem Herr Bergreferendar Beyſchlag das eigenthümliche
Vorkommniß von Bleiglanz auf welches ſich ſeine Mittheilung in
der erſten Sitzung bezog vorgezeigt macht Herr Prof Dr Schmidt
noch eine kurze Bemerkung über das Vorkommen von Coniferin
dem Ausgangsprodukt für die Darſtellung der ſog künſtlichen
Vanille in der Rübencelluloſe

Den Schluß der Sitzung bildet ein längerer Vortrag des
Herrn Prof Dr K v Fritſch über den dem älteren Carbon
angehörigen mit petrefactenführenden Kalkſteinen wechſellagernden
Schiefer im Urinas Gebiet des hohen Atlas ſüdlich von Marveco
Nächſte Sitzung Donnerstag den 8 Febr 8/ Uhr abends im
Hotel zur Stadt Hamburg Gäſte ſtets willkommen

Berichtigung en Jm vorigen Referat iſt zu leſen Vaſelinöl
Zeile 24 Heliotropblüthen Zeile 27

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

J Schafftädt 31 Jan Unter den Rindviehbeſtänden des
hiefigen Ritterguts von A Hochheim u Comp des Oeko
nomen Chriſtian Fünfhauſer des Bäckermeiſters Wacker
mann des Gutsbeſitzers Otto Koch und des Gutsbeſitzers
Tobias Wilding iſt die Maul und Klauenſeuche ausge
brochen wie der Departements Thierarzt Oemler aus Merſebu
konſtatirt hat Von ſeiten der hiefigen PolizeiVerwaltung ſin
die nöthigen Schutzmaßregeln getroffen worden

Nordhanfen 31 Jan Der liberale Wahlverein hatauf den 9 Februar eine Verſammlung anberaumt in welcher der
Reichstagsabgeordnete für Gera Herr Dr Max Hirſch aus
Berlin einen Vortrag über die Steuerreform in Preußen und
im deutſchen Reiche halten wird Auch der Abg Träger wird
an der Verſammlung theilnehmen

T Nordhauſen 31 Jan Glücklicherweiſe nimmt jetzt die
Maſernepidemie hier eine Wendung zum beſſeren denn in
der letzten Woche ſind nur noch 101 Kinder daran erkrankt und
6 geſtorben Seit dem Monat Dezember ſind von 1246 Maſern
kranken 76 geſtorben von 20 Scharlachkranken 2 und von 36
Diphtheritiskranken 6

Die Handelskammer zu Halberſtadt beſchloß in ihrer
Plenarſitzung vom 29 Jan bezügl der Polizeiverordnung
vom 18 Dez 1882 betr die äußere Heilighaltung der Sonn
und Feſttage mit großer Majorität bei dem Hexrn Handels
miniſter Fürſten Bismarck vorſtellig zu werden
Handelskammer verkennt keineswegs die große Bedeutung der
Sonntagsruhe und Sonntagsheiligung für das Volkswohl dieſelbe
verwendet ſich aber für die ſchleunigſte Aufhebung dieſer vom
Herrn Oberpräſidenten ausgehenden für die Provinz Sachſen
allein giltigen Verordnung für eine Provinz die von mehreren
kleineren Staaten reſp Provinzen umgeben und zahlreiche Enklaven
in ſich ſchließend nun einen tiefgehenden Einſchnitt in ihre wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe gemacht ſieht Die Handelskammer iſt der
Anſicht daß erforderlichen Falls nach Anhörung ſämmtlicher
Experten eine für ganz Deutſchland giltige Vorſchriſt betr die
Heilighaltung der Sonn und Feſttage im Wege der Reichsgeſetz
gebung erlaſſen werden könnte

Am 31 Jan iſt mit dem Abbruche der ſehr alten baufällig
gewordenen Kirche zu Gonna bei Sangerhauſen begonnen worden

Leipzig 31 Jan Der Haushaltplan der Stadt
Leipzig ſchließt mit der Endſumme von 7,280,934 davon
zur eckung der Bedürfniſſe direkte Abgaben 3,565 487 M
Andere größere Deckungsmittel Bergwerkskure 220,000 Miethe
aus Gebäuden in der Stadt 788,335 Zinſen 367,659 Er
trag der Gasanſtalt 850,613 M Als Bedürfniſſe von h
licherem Umfange ſind anzuführen Rathsſtube 619,218
Polizeiamt 526,320 Schulen 1,794,163 Milde Anſtalten
701,115 r r und Feuerlöſchweſen 709,501
Schauſpielhäuſer 188,849 Straßen und Wege 547,794
3 978709 h 223,100 M Die hiDie hieſiHandelskammer hat das Geſuch des Vereins für Handels

kommen
eographie die Errichtung eines Exportmnſterlagersßetreffen abgelehnt v ſ a

e



Calau 1 Febr Jn der Nacht zum 27 Jan entfernte ſich
der Tagearbeiter Auguſt Zimmer aus Bergen aus der dortigen

5 Schenke um nach Hauſe zu gehen doch ſteht nicht feſt ob er
wirklich nach Hauſe gekommen und dann wieder fortgegangen iſt
n Genug als am Morgen darauf der Tagearbeiter Gottlob Leh
mann ſeiner Beſchäftigung nachgehen wollte fand er den Zimmer
vor dem Henſel ſchen Gaſthofe bewußtlos und in einer Blutlache
liegend vor Am 28 v früh iſt der Mann den Verletzungen er

4 legen und bis jetzt iſt die Sache in tiefes Dunkel gehüllt Jn
Neuenhagen trug ſich wieder einer jener Unfälle zu die trotz
aller Mahnung zur Vorſicht wiederkehren Der Handelsmann S
nahm das an der Wand hängende Gewehr des Müllers T herunter
gin aber ſo unvorſichtig damit um daß der Schuß losging und

m T in einer Diſtanz von 3 Schritt in den Unterleib drang
T iſt bereits geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

n Gotha 1 Febr Serienziehung der Bukareſterm Prämien Anleihe 25 66 99 127 247 344 398 595 636 724
t 737 806 842 920 1068 1115 1146 1157 1320 1409 1509 1531

e 1577 1873 1893 1941 2078 2088 2216 2293 2379 2406 2408 2520
S 2531 2586 2601 2808 2811 2845 2912 3012 3023 3305 3359 3383

n 3411 3543 3774 3792 3822 3870 3948 3977 4214 4293 4447 4521
4563 4635 4638 4714 4733 4905 4918 4985 4994 5091 5106 5139
5143 5280 5453 5481 5520 5573 5611 5645 5656 5669 5733 5796
5812 5914 6058 6092 6093 6176 6257 6312 6388 6411 6488 6549

h 6610 6686 6763 6797 6835 6852 6879 6907 6936 6938 7047 7060
7089 7099 7105 7122 7125 7260 7288 7392 25000 Fres Ser
3774 Nr 46 3000 Fres Ser 6610 Nr 81

Berlin 1 Febr Rüböl Termine ſteigend Gek Ctr Kündigungs
preis M pr 100 Kg Loco m F o F Pez pr dieſen Monat

bez pr Feb März bez pr AprilMai 74,4 75,5 75,3 bez pr
MaiJuni 71,4 73 3 73,2 bez pr JuniJuli bez pr Juli Aug

bez pr Sept Ott 63,4 69,8 bez Leinöl pr 100 Kilogr loco o F
Lief Spiritus Termine matter Gek 230,000 Lit Kündigungs

preis Mark per 100 Liter à 100 10,000 Liter Proz Loco mit 7
vr die do und pr Feb März 51 50,6 bez pr März Aprilpr dieſen Monat pr ö zurpr April Mai d2,4 52 52,2 bez pr MaiJuni 52,6 52,3 52,4 bez

pr Juni Juli 53,4 53,253,3 bez pr Juli Aug 54 53,9 bez per Aug
Sept 54,4 54,3 bez pr Sept Spiritus pr 100 Liter à 100
10,000 Literproz loco ohne Faß 50,7 50,6 bez W

Wien 1 Febr Telegr Getreidemarkt Weizen pr Frühjahr 10,07
Gd 10,10 Br pr Sept Okt 10,47 Gd 10,50 Br Roggen pr Frühjahr
7,68 Gd 7,65 Br Hafer pr Frühjahr 6,92 Gd 6,95 Br Mais inter
nationaler pr MaiJuni 6,60 Gd 6,65 Br

Paris 1 Febr nachm Telegr Rohzucker 880
50,50 Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100 Kilogr pr Febr 58,30
pr März 58,30 pr März April 59,50 pr Mai Aug 59,80

Petroleum Bremen 1 Febr nachm Telegr Schlußbericht
Feſt Standard white loco 7,45 bez u Br pr März 7,60 bez u Br pr
April 7,75 Br pr Mai vr Auguſt Dezember 8,45 Br Hamburg
1 Febr nachm Telegr Ruhig Standard white loco 7,50 Br 7,40 Gd
pr Febr 7,40 Gd pr Aug Dez 7,60 Gd Stettin 1 Febr nachm

Loco 8,80 M Antwerpen 1 Febr nachm Telegr
Schlußbericht Raffinirtes Type weiß loco 19 bez u Br pr März

19 Br pr April 19 Br pr Sept Dez 21 Br Feſt Berlin
1 Febr Termine feſt Raffinirtes Standard white per Ctr mit
Faß in Poſten von 100 Ctr Gek Ctr Kündigungspr M per 100
Kilogr Loco bez per dieſen Monat 24,5 bez pr Feb März und pr
März April 24,1 bez pr April Mai pr Sept Okt New
York 31 Jan nachm Telegr Standard white in New Yorl 7 Gd
do in Philadelphia 75 Gd rohes Petroleum in NewYork 7 do Pipe line
Certificates 1 D 02 C

loco ruhig 50,25 à

n Reichsſtempelſteuer Der Provinzialſteuerdirektor hat auf eine An Nachrichten des Standesamts Halle vom 31 Jan
l frage erklärt daß eine Waarenrechnung welche die r enthält Sie Eheſchließßungen Der Kaufmann O Knoll und A Schmeißer

kanften und empfingen re n ei weil dieſer Eingang Schülershof 21 und Hanfſack Der Kaufmann A Teubner
anf einen früheren Abſchluß des Geſchäfts folglich auf ein Zeitgeſchäft und T Leinung gr Märkerſtr 6 und Hedwigſtr Der
hindenle Selbſtverſtändlich iſt dabei nur von Waarenmengen über 1000 Mk

t Werih die nach Gewicht Maß oder Zahl gehandelt zu werden pflegen
e ie Redeh S Zeſerverſtchern ugsbank in Gotha Der Jahresabſchluß pro 1882

weiſt eine Geſammt Einnahme von 14,745,605 M 1881 14,132,136 und
h 7,412,723 M Geſammtausgaben 1881 7,533,834 auf Es bleibt mithin

a ein reiner Ueberſchuß von 7,332,882 M 1881 6,598,302 welcher für die
am Gewinn dieſes Jahres theilnehmende Summe von 9,166,102 M eine Di
vidende von 80 Proz 1881 70 Proz ergiebt Die Geſammtſumme der in Kraft

S geweſenen Verſicherungsverträge beläuft ſich auf 3,166 Mill Mark 1881
t 3,050 Mill und die Nachſchußverpflichtung der Verſicherten auf 53 0 Mill

Mark 1881 51 0 Mill

Magdeburg 1 Febr Gebr Friedeberg Landweizen 175 187
glatter engl Weizen 160 172 Rauhweizen 156 168 Roggen 130 bis
148 e 155 175 Landgerſte 144 156 Hafer 130 bis
1483 M per 1000 Kg

Leipzig 1 Febr Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten exkl Proviſion
Courtage 2c Weizen pr 1000 Klgr netto loco hieſiger 135 183 M bez
fremder 180 206 M bez Unv Roggen pr 1000 Kg netto loco hieſiger
130 150 M bez Unv Gerſte pr 1000 Klgr netto loco 160 180 M bez
geringe 115 135 M bez Haſer pr 1000 Klgr netto loco 120 140 M bez
Mais pr 1000 Klgr netto loco rumäniſcher 148 M bez ungariſcher

M bez Raps pr 1000 Klgr netto loco 300 M Geld Raps
kuchen pr 100 Klgr netto loco 14 M bez u Br Rüböl pr 100 Klgr netto loco
70 M bez Unv Spiritus pr 10,000 Literproc ohne Faß loco 51,00 M G
Wenig verändert

Berlin 31 Jan Weizen 19,80 20,00 Roggen 13,40 13,90
Gerſte 12,20 19,80 Hafer 14,50 15,10 M gute Sorte Richtſtroh
3,25 4,75 M Heu 5,20 7,60 M Erbſen 22 36 Speiſebohnen weiße

Kaufmann C Graeb und H Farnbacher Charlottenſtr 2 und
Hamburg

Geboren Dem Fabrikarb A Weſoly ein S Spitze Dem
Schneider Winkelmann ein S Spitze 20 Dem Jnſtrumenten
macher H Blankenburg eine T alter Markt Dem Eiſen
dreher A Konſtanzer eine T Bahnhofſtr 11 Dem Drechsler
R Köhler eine T Leipzigerſtr 80 Dem Schloſſer C Junges
ein S Langegaſſe Ein unehel S Entb Jnſt Dem
Klempner R Zehrfeld ein S Georgſtr Dem Böttcher W
Schöllner eine T Merſeburgerſtr 14

Geſtorben Des Bürſtenmachermſtr B Seifert Ehefrau Vic
toria geb Nicolajewicz 42 J 4 M 22 Phthiſis Schülers
hof Der Reſtaurateur Johann Chriſtoph Graſewurm 63 J
8 M 15 Herzverfettung Leipzigerſtr 82 Die Fabrikarb
Anna Thürmer 16 J 11 M 13 Endvcarditis Diakoniſſen
haus Ottilie Schmidt 25 J 5 M 16 T Lungentuberkuloſe
Schulberg 19 Des Handarb A Berger T Friederike 10 M

1 Atrophie Luckengaſſe

Predigt Anzeigen
Am Sonntage Eſtomihi den 4 Februar predigen

Zu U L Frauen vorm 10 Uhr Sup Lic Förſter Nach
der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derſelbe Nachm

Faß 2 Uhr Kinderlehre Paſtor

2 Uhr Kindergoktesdienſt Diak Richter Abends 6 n Derſelbe
St Moritz vorm 10 Uhr Digk Nietſchmann Abends 6 Uhr
Oberpred Saran Hoſpitalkirche vorm 88 Uhr Diak
Nietſchmann Neumarkt Sonnabend abends 6 Uhr Vesper
Paſtor Hoffmann Sonntag vorm 10 Uhr Derſelbe Nachm

ordan Abends 5 Uhr Abendgottes
dienſt Hilfspred Ecke Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte und
Kommunion Paſtor Hoffmann Abends 6 Uhr Paſſionsſtunde
Derſelbe Glaucha vorm 10 Uhr Predigt und Konfirmation
Paſtor Pfaffe Darnach Beichte und Kommunion Paſtor Knuth
Nachm 2 Uhr Sonntagsſchule Hilfspred Dr Schmidt Freitag
abends 8 Uhr Bibelſtunde Derſelbe Domkirche vorm 10 Uhr
Dompred Albertz Nach der Predigt Vorbereitung und Kommunion
Dompred Beelitz Nachm 16 Uhr Kindergottesdienſt Dompred
Albertz Abends 5 Uhr Miſſionspredigt Dompred Beelitz
Katholiſche Kirche morgens 7 Uhr Frühmeſſe Pfarrer Woker
Vorm 9 i Uhr Kaplan Peter Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre Pfarrer
Woker Apoſtoliſche Gemeinde gr Märkerſtr 23 Sonntag
vorm 10 Uhr liturg Gottesdienſt Nachm 3 Uhr Predigt danach
liturg Abendgottesdienſt Zutritt frei Baptiſten Gemeinde
Mühlgraben Nr 2 vorm 9 nachm 3 Uhr u Mittwoch abends
8 Uhr Gottesdienſt Jeden Sonntag nachm von 2 bis 3 Uhr
freier Kindergottesdienſt Freier Zutritt für Jedermann

Giebichenſtein Vorm 9 i Uhr Sup Urtel Nachm 2 Uhr
Paſtor Leſſing

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtr 10 3,9 Uhr
vormittags

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 1 Febr dis 2 Febr

Stadt Hamburg Monſieur de Commines Marſilly m Sohn a Paris
Rechtsanwalt Rath m Frau a Koblenz Lieut des 1 Garde Reg zu Fuß
v Eſtocq a Potsdam Rittergutsbeſ Anders a Schneepätz Prof Hoffmann
a Berlin Fabrikant Brandt a Rieſa Direktor Drecki a Rußland Fabrik
beſitzer Knorr a Zerbſt Wie Jooſt a Hamburg Kauflleute Ohren
ſchall u Löwenberg a Hamburg Becker u Neumann a Dresden Oſtwald a
Magdeburg Pickardt Vogelsdorf u Eſſelbach a Berlin Randel a Leipzig
Juxberg a Nürnberg Röhrmann a Pforzheim Lohmann a Emmerich
Jerega a Venezuela Oeſen a Kopenhagen Gödecke a Bordeaux Rahn a
Kaſtel Reimers a Trier Niederegger a Wien Herrmann a Paris

Kronprinz Referendar Zimmermann a Neukirchen studl jur v Bre
derlow a Leipzig Paſtor v Kügeljen a Altenau b,Bernburg Landwirth
Keumüller a Poſen prakt Arzt Dr Kolbe m Frau a Brandenburg Kunſt

händler Hammerlé a München Fabrikant Simon a Waldheim i S Technifer
Nobbe a Prag Kaufleute Leviſohn a Gotha Heuer u Pinkns a Leipzig
Schmidt a Bleicherode a/Harz Engelke a Hannover Feiſt a Plauen i V
Friemann a Bochum i W Ephraimſon a Strelitz i M Heuil a Dresden
Bertram a Frankfurt a M Jörgenſen a Kopenhagen

Stadt Zürich Amtm Lindner a Meiningen Direktor Hammerloh a
Hamm Fabrik Böhring a Dresden Techn Collberg a Höxter Kauflente
Serves a Krefeld Bredner a Görlitz Jacoby a Berlin Osburg a Halle
Rohrwerder a Salzwedel Stockert a Mannheim Cohnheim a Eiſenach
Schlefinger a München Schuchardt a Dresden Nenländer a Mainz
Dietrich a Hamburg Müller a Hannover

Goldener Ring Gutsbeſ Florſtedt m Gem a Hedersleben Fabrik
Ludwig a Niederad Fabrik Saling a Koburg Mechan Hallupp a Plauen
Kaufleute Egeler a Nordhauſen Kuhlmeyer a Plauen Böttger u Ruttloff
Magdeburg Löwenheim a Leipzig Herrmann a Berlin Bernhardt a
Saprg Ribbert a Hohenlimbach Kuntze a Dresden Schlemmer a

üren
Stadt Berlin Chem Schellhorn a Stuttgart Bildhauer Dunkel u

Reſtaur Edler u Gerbroh a Berlin Frau Rentier Seifert a Frankſurt a M
Gravenr Dunkel a London Fabrikdirekt Naumann a Dortmund Lehrerinnen

e

a

26,00 50,00 M Linſen 36,00 52,00 Kartoffeln 5,63 7,50 M per 100
Rindfleiſch 1,10 1,40 o 1,00 1,40 Kalbfleiſch1,60 1

Kilogr
1,00 1,50 Hammelſleiſch
1 Kilogr Eier 60 Stück 3,20 4,00 M

Freihändiger Verkauf
Die hieſige Buchdruckerei mit Blatt
veriag Schnellpreſſe und Schriften c
ſoll mit Hausgrundſtück entweder beides
zuſammen oder jedes allein

am 12 Februar d Js Vor
mittags 11 Uhr

im Hotel Conrad hierſelbſt unter den
im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen verkauft werden

Gebote hierauf werden ſchon vorher
von mir entgegengenommen auch können
die Verkaufsbedingungen vor dem Ter
mine bei mir eingeſehen werden
Barby g den 1 Februar 1883

Roſt Koncursverwalter
Eine nachweislich ganz flotte Stell

macherei iſt Fa milienverhältniſſe halber
ſofort zu verkaufen

Nähere Auskunft bei
Carl Trensch Cönnern a/S

Ein ſeit ſechs Jahren in flottem Be
triebe befindliches nahrhaftes Agen
tur und Propre Geſchäft der
Colonial Branche iſt an einen tüch
tigen jungen Kaufmann für 1500 zu
verkaufen Adreſſen erbeten unter
X 283 an die Expedition d Ztg

Jn einem größeren Dorfe in welchem
noch kein Bäcker ſoll ein Hausgrund
ſtück welches zur Bäckerei angelegt mit
geringer Anzahlung preiswerth verkauft
werden und kann Uebernahme ſofort
erfolgen Nähere Auskunft ertheilt
Nebrich Reſtaurateur Cönnern
Ein in der beſten Geſchäftsgegend der

Stadt Braunſchweig belegenes

Ausmit Einfahrt 2 Läden Pferdeſtall
flottem Reſtaurant

1 Kl aſſe ſoll fortzugshalber möglichſt
ſchnell bei mäßiger Anzahlung verkauft
werden Verzinſung ca 60

Nur Selbſtreflectanten wollen ſich
melden unter J St

Juvalidendank Hraunſchweig

Gaſthof 1 Ranges
mit flottem Reſtaurant Billard Tanz
ſaal Fremdenzimmer großer Stallung
4 Acker Feld mit vollſtändigem guten
Jnventar ſofort zu verpachten oder zu
verkaufen Näheres durch Fleiſchermſtr
Deockert Taucha bei Leipzig

Hötel Verkauf
Ein in einer induſtriereichen Stadt

von 20,000 Einwohnern Prov Sachſen
belegenes Hotel erſten Ranges welches

eines regen Verkehrs erfreut iſt
erbtheilungshalber bei mäßiger An

2 Uhr Kind
Pfanne

Butter 1,80 2,80 M per Lie
St Ulrich

6Mühlen Verkauf
Jnfolge Ablebens meines Bruders

bin ich begauftragt deſſen zu Oſtrau bei
Stumsdorf belegene Wafſermühle zu
verkaufen Selbige hat zwei Gänge
neuer Conſtruction nebſt Spitzgang bei
bei einer durchſchnittlichen jährlichen
Productionskraft von 180 Wiſpeln
nebſt 5 Mrg Feld und 2 Mrg Obſt
garten Reelle Selbſtkäufer wollen
wegen des Näheren mit mir direkt in
Unterhandlung treten

A Schramm Klausthorſtr 4
Gutsverkauf in Tiedersdorf

bei Rieſtedt
Sonnabend den 10 Februar er

von Mittags 1 Uhr ab ſoll im
Rieſe ſchen Gaſthofe daſelbſt der früher
Schlotter ſche Stammhof mit ca 31
Morgen beſtem Acker im Einzelnen und
im Ganzen öffentlich meiſtbietend unter
günſtigen Zahlungsbedingungen aus
geboten werden Etwaige Reflectanten
können auch vorher mit mir in Unter
handlung treten

J Rothenſtein Zerbſt

Ein Stadtgut
mit 15 Acker gutem Feld Lehmunterlage
großem Garten nebſt Hofraum Schank
wirthſchaft und Kaufladen im Wohn
haus ſchöner Viehbeſtand 5 Stück
Melkkühe ein Paar däniſche Pferde
Jnventar alles gut im Stande ganz
an der Bahnſtation gelegen in der Nähe

Fa milienverhältniſſe halber n
werden Nöheres durch Fleiſchermeiſter
Deckevrt Taucha bei Leipzig

Material u Schnittwaaren
Geſchäfts Verpachtung

Jn meinem zu Düben
Hauſe iſt ein Material und Schnitt
waaren Geſchäft unter günſtigen Be
dingungen ſofort zu verpachten

M Arnheim Deſſen

in guter Lage iſt veränderungshalber
unter günſtigen Bedingungen zu ver
pachten oder zu verkaufen Näheres
G Weber Halberſtadt Breiteweg 4 J

Galnedicht bei Magdeburg 3 Morgen groß
Obſt und Gemüſe auf Wunſch Treib
haus Wohnung und Stallung Näh
Knochenhaueruferſtr 76 I daſelbſt

Schmiedeverkauf
Beſonderer Verhältniſſe wegen bin

ich geſonnen meine im Dorfe Lehnlitz

Ppaſſions Predigten
Förſter

Leipzigs Forderung 12,000 Thaler ſolle
verkauft e

belegenen

Eine Brod u Kuchenbäckereiſ

ergottesdienft Derſelbe Abends

abends 6 UhrFreitag
berdiak Paſtor Wächvorm 10 Uhr O

Eine gut rentirende Bäckerei iſt ſo
fort zu verkaufen auch zu verpachten

Näheres bei Herrn E RBode
Kaufm in Trebnuitz bei Cönnern

1500 1800 Mark
werden auf gute ſichere Hypothek ſofort
oder ſpäter geſucht Werthe Offerten
unter W 292 befördert d Exp d 3

15000 a rlszu 4 werden auf erſte ſichere Hyſſee
pothek per 1 Mai er geſucht Gefl
Offerten bitte in der Exped d Ztg
unter A 295 niederzulegen

Vacrante
Organiſten und Tehrerſtelle

Vorausſichtlich wird am 1 April
d J die hieſige Organiſten u Lehrer
ſtelle mit einem Geſammtemnkommen
von circa 1000 jährlich excluſive
freier Wohnung in Folge Verſetzung
des derzeitigen Jnhabers vacant

Bewerber wollen ſich unter Ein
reichung ihrer Zengniſſe bis 20 Februar
d J bei uns melden

Schildau Reg Bez Merſeburg
den 30 Januar 1883

Der Magiſtrat

Schneidermeiſter
auf Damen Copufeetion geübt

finden dauernde Beſchäftigung
W elseh gr Ulrichſtr 17

Für eine größere Fabrik der
Lahrungsmittelbranche wird ein

zuverläſſiger und in jeder Be
ziehung tüchtiger Buchhalter in
geſetzten Jabren geſucht derſelbe
muß die doppelte Buchführung
ſelbſtſtändig und überſichtlich ein
zurichten verſtehen und ähnliche
Stellung bekleidet haben An
trittstermin noch nicht beſtimmt

Die Stellung iſt eine dauernde
Offerten mit Angabe der Gehalts
anſprüche an die Expedition dieſer
Zeitung unter Q 286

Ziegelmeiſter
cautionsfähig ev Betheiligung geſucht

Wilh Max LKöhlingMagdeburg Waſſerkunſtſtr 1213
Zum 1 April ſuche einen Hofmeiſter

zu den Ochſengeſpannen Zeugniſſe er
bitte nur in Abſchrift

Domaine Ermsleben Rahn
Für mein Tuch Manufactur und

Mode waaren Geſchäft ſuche ich per
1 April a e einen Lehrling
Merſeburg Otto Franke

vormals Morihz Seidel

n hlung zu verkaufen Kaufliebhaber bei CTrenſitz gelegene gangbare Schmiede
u ollen gefl mit mir in Unterhandlung unter günſtigen Bedingungen am 9
u treten Februar er von Mittag 2 Uhr ab imNaumburg den 23 Januar 1883 Lotale ſelbſt öffentlich durch Meiſtgebot

F Wiitig BureauVorſteher zu verkaufen Der Beſitzer
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

6 Uhr Archidiak
Mittwoch abends 6 Uhr Sup

Oberpred

n DT J

Frl Kircher a Arnſtadt
macher a Dresden Kragerc e tSickel Lengenſeld

tler Nachm Klaß a Berlin

oldarbeiter Gehülfen
finden dauernde Condition

Eisleben Carl Recke
Suche für meine SHonigeuchen

bäckerei ver Oſtern einen Sohn
achtbarer Eltern als Lehrling

Carl Booch
Einen Lehrling ſucht
Cario Seilermeiſter Leipzigerſtr i

e

S Jch ſuche ſür mein Geſchäfte
einen jungen Mann aus anſtän
Sdiger Familie als Lehrling

E Achilles gr Steinſtr 12 8
S

Einen Lehrling ſuchen unter g
Bedingungen Gebr Wennhak
Mechaniker Senriettenftrafze S

Einen Lehrling ſucht
alte Promenade 6 Ch Klein
schrmfcät Bäckermeiſter

Einen Lehrling ſucht
Fritz Hohn Maler Wuchererſtraße 10

Einen Lehrling ſucht R Veſſer
Kunſtwerkſtatt für Holzbildhauer und

Drechslerarbeiten

LehrlingsGeſuch
Zu Oſtern ſuche ich einen Lehrling

Sohne Lehrgeld bei freier Koſt u Wohnung
F Wilde Maler Landsberg

Einen Lehrling ſucht Oſtern Fr
Göricke Bäckermſtr Niemeyerſtr 12

Die aus geſchriebene Wirthſchafterin
z Stelle sub Z S 20275 Rud Moſſe

Brüderſtraße 6 iſt beſetzt

Eine im Putzfach gründlich geübte
Putzmacherin wird ſofort als

Directrice
dauernd zu engagiren geſucht Of
lferten unter Chiffre C II 912 bei
J Varck Co in Halle a/S erb

Ein junges Mädchen das vollkom
men gut auf Singer Nähmaſchine geübt
iſt findet dauernde gut lohnende
Arbeit bei Franz Rickelt

Ein Junges anſtändiges Mädchen
für Kinder und leichte häusl Arbeit
wird geſucht von

C Kreller in Wörmlitz
Eine tüchtige und erfghrene

Wirthſchafterin
in den mittleren Jahren ſucht zum 1

zur ſelbſtſtändigen Führung eines Haus
haltes

Haaſenſtein Vogler Halle a/S
Ein Mädchen von auswärts mit

guten Atteſten für häusliche Arbeit
wird zum 1 April geſucht r

Königſtraße 27/28 I links

Frl Schönbrodt a Stadt Jlm

Celgow a Gr Sulza
Uhde a Waldheim

März er oder auch ſpäter eine Stellung

Offerten unter C Z 72 an

Kaufleute Schir
Hanſen a Leipzig Hofmann a

Borrmann a Breslau Eiſchner a Zittau
Levi m Sohn a Mainz

a Kaſſel

Kochmamfells
für Hotels und auf Güter perfecte
Köchinnen Haus Küchen Scheuer
Vieh und Kindermädchen ſolche die
ſchon gedient haben mit guten Atteſten
verſehen werden ſofort und zum 1
April geſucht Näheres durch
Frau Müller Geſindevermietherin

Aſchersleben Vorderbreite 7

Putzmacherinnen

W Vospichal
Leipzigerſtraße 14

Eine Aufwartung wird für einige

ſucht

e Stunden Vormitt geſ Wuchererſtr 13,p l

Geübte Maſchinennäherinnen
finden dauernde und lohnende Be
ſchäftigung Albert Hensel
Ein junges Mädchen welches anf

einem Rittergute die Wirthſchaft
erlernt hat ſucht per 1 April er
aufeinem kleineren Gute Stellung als

Wirthlchaftsmamlell
event auch auf einem größzeren Gute
als 2 Mamſell Zu erfragen bei
J Barck Co gr Ulrichſtr 49

3 ſelbſtg Führung e kleiner Haushalts e gebild alt Mädch Stell be
alt gebild Herrn od liebenswdg
alleinſt Dame Off sub B 296 an
die Expedition dieſer Zeitung

Ein erfahrenes älteres Kindermädchen
zum 15 Februar er geſucht von
Frau Bertha Ludwig Landwehrſtr 10

Ein Mädchen vom Lande das die
feine Küche gründlich verſteht im Haus
halt nicht unerfahren iſt und ſchneidern
kann findet ſogleich oder 1 April
Stellung Offerten unter J 303 be
fördert die Expedition d Ztg

Ein ord fleißiges Mädchen erfahren
in Küche und Hausarbeit wird zum
1 April geſucht Königſtraße 6 1 Tr

Krankheitshalber ſuche ich ein an
Stille gewöhntes und ehrliches Mädchen
oder Frau ohne Anhang welche nöthigen
Falles eine kleine Wirthſchaft erhalten
kann Gramm Kantor emeritüé

Giebichenſtein Trothaerſtraße 33

HPGBSiGOBR
Ein Penſionat für Knaben bei

einer Predigerwittwe wird beſtens
empfohlen durch Herrn Schul
director Marſchner Liebevolle
mütterliche Pflege und rn
hafte Beaufſichtigung der Schul
arbeiten durch einen Studenten
J zugeſichert
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